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M 386 Dienstag , dm 7. Dezember
1S0S

Deutscher Reichstag
B -rU » , 4. Dezember.

Schlissiger : Antrag Albrechr und Vrn . Wege« Eis«
stellrmg zweier gsgru den Nbg. Hannffen beim Landgericht
Flensburg Md ReichSgertcht schwebendes Strafverfahren
während der Dmer der gegenwärtigW SrsstSN anzrnommm.
Die vss ans brr LsgeSordunug ßrhexdm JnterpeTatiouev
werde» alle ebgssetzt nnd in der nächsten WoHr wieder
zur Beratnug gestellt werden. RunLehr wich dis gestern
abgrb^ chLne Generaldebatte fortgesetzt über daS Gesetz
ietr . HtnMSschiebnng des Termins für Jrckrasttrriev der
Relttten -BAficheLMg (§ 15 des ZoLLertsgefcheH.) Nsch
XnSsühLUUges drr Aägz . Sachse ( B.) und Sradthsgest
<S .) die gegen Zentrum usd Agrarier polemistererr, und
»ach einer Erwidemag des M §. GieSbertS (Ztr .) , schließt
die Drbattr . Der Antrag der FreifiMigen , dis Borlags
an eine KstÄNiWon zn verweisen, wird abgrlebM and die
Vorlage debstteloS in zweiter Lesung angenommrv. — Es
folgt die erste BemtrmL des HssdelövertragS Mit PZrtn-
-al ; bLasLSsekretär Delbrück bittet de« Betrage znzn-
stimmeu. Pieper (Z .) SearttrKst V r̂Nrksnvß der Bsrlaze
W eise KsWmisstn . Gras Ksaktz (S.) erklärt , fich den
Bedeute» des Borredners nicht ganz auMtchrrr zrr können
mrd e» pstrhlt des Bertsag einer wohlwollenden Prüfnag
M «uterzikhen. Merjksl (N .) bezrtchnkt dm Lsrtraß als

keine verdienstliche L-rstanK ««irrer Diplomatie . Redner
tritt i« frinW weiteren Av8sührr.'vgen für Expert sud
Industrie ei« md sagt, ohne Me könne das deutsche Bslk
feiue Bevötkernug sicht mehr cruShieu. Ds8 HsuS vertagt
t «Lt fich nsch längerer refnltaLlsser DeSaLtr.

Tages -Meuigkellsn.
Aus Stadt mrd Land.

NsaE , de« 7. Dezember ISi» .

—r. Drr Fisch -T-iv - rei « „ »Lerr » N « g» ldtal"
hielt LM boMtag im Pssthsiel Htr§ seine dies jährige G «.
»eralverfeWNlkug ab, dis sehr »ahketch bttvcht wsr . Schrift¬
führer Schwa rzmcr irr ' Brrueck begrüßte als stellis-rttreteuder
Borßs 'ch die SKwesrudm mit d m üblichen Fischrrgrnß uvd
dankte ios !?efSNderr Herm Ober «Mt» s«s KomUrrell , drr
auf «LgasZMe Einlsdaag Mch erschiWe» war . Zunächst
wmde der großen Berdienste gedacht, welche sich der bis¬
herige Bsrtzssd , Here Rrg .-Rft Ritter , um dm Brrein
erworben. und MM Dank ein drrisschsS Hoch senr Ehren«
«itglteLe Lürgedracht. Hierauf richtete der Schriftführer
»amerrS des N«?schnffrS a« Hrrru OSeramtmaAUK-Mmerell
die Bitte um Nebe pohrrrr der Bsrstsudschaf ; derselbe dankte
für daß ihm bewiesene Bertram », bedauerte jedoch, drr Bitte
ooch nicht entspreche« zu kövvM, da er sich vorher E den
BrrtzäU-riffm des Bezirks Lrkarnt Nachen wolle. — Der
Schriftführer besorgt also bis ans weiteres die Geschäfte
des Bmßcmdrs . — Drr» Jshresbrrichr ist -m eitmhAep , daß
der Brrftü Mit eiurm Kes.tuanswand vv,/ 100 »se i«; letztes
Jahre 20 OOOSt. Forellenbrnt in die Gewässer cmsgesttzr hat.
Bo« LasdesstfchrreiÄkrktn erhirltrn wir als Gabe eben«
falls 20000 Stück Fsrellenrkr , mch di; daraus erzielte
Brut würde verteilt und asLgrsetzt. Rechnet mau hiezu
«och die Einsätze, welche die Pächter von Staats « und
KorporattsLsZeMffrm vertragsmäßig machen » äffen und
was die Züchter snSgesetzt, so darf « au wohl sagen, daß
übe: 200000 Stück Aor' ll ;sbrut 1« Jahr den Gewässern
SbergeSeo wurden . Vom LaudeSderetv erhielten wir voch
500 Edelkrebir, welche i« Kgenbach bei Salz , i» der
Waldach Sei AaLerschwündarf und tu der Ragvld «üd i«
Schwarzrubach anSgesetzt wurden . Di : Ritglirderzahl ist
leider wieder «« 1« zuräcksegaugeA «nd zählt «och S1.
De« Kassenbericht ist zu entnehme«, daß wir eine Ein¬
nahme von 202 .10 M . hatten and doch mit eine« kleinen
Defizit von 18,OS N . abschlteßeu mußte«. ES wurde be-
fchlofferr, am 1. Sonntag des Monats März 1910 einen
Xurflitg uach Oberndorf zu machen, u» die schöne Fisch»
-uchtauKalt van I . Hafer zu besichtigen. 3 » »Schsim
Frühjahr fallen auf Bereiuskoste» wieder 20000 ZStück
Korellrubrat ausgesetzt Verde». De« Schluß der Berfa « « ,
lang bildete wie üblich dar Ftscheffe», zu dem Herr L. Re»tschler
die FisLe geliefert.

* Kurse für Bauhuudwerker . A« letzte» Mitt¬
woch worden in Tübingen , iu den Lokalen der Neuen Ge¬
werbeschule die vo» drr üöogl . Zrutralstelle für Gewerbe
und Handel s. Zt . auSgrschriebeoeuK»rse für Maurer , Stet «»
Hemer vad Zimmerlente mit 28 Teilnehmer« eröffuü. Der
erste Kurs dauerte bis zu« 21 . Dez. d. A ; bet genügeuder
Lellurhmerzahl wirb i » der Zeit vo« 7.- 20. Januar 1910

ei« Meiler « nrs veranstaltet . Als « urslrhrer dieses, »ater

Oberleitung der Beratungsstelle für das Baugewerbe stehen¬
den Kurse find tätig Herr Zimmerm . Fr . Kreß, Herr Maurer « .
« . Kreß And Herr Her« . « Mer , Architekt, seither Fach-

lehrer !u Wildberg.
Hrutzntage muß jeder Baatzandwerker, venu er in

seine« Fache etwas tüchtiges leisten will, such über gewiss«
theoretische Kruntuiffs verfügen. Durch die oben besprochenen
S « Scheut!. Karst wird jedem Gelegenheit geboten fich die
notwendigen Kenntuiffe anzrreigmu bezw. sei» Wisse» zn

bereichern. _

d Haiterbach « 6 . Dez. I » letzte? Nacht wmde in
Beihiugev dem Sägmützkbefitzer Karl « übler in seiner
auf Markaus Haiterbach gelegenen Sägmühle die TravS-
«isfiov in Saug gesetzt. Hiedsrch wmde dem Besitzer
durch Warmlaufen der Lager ein Schaden vo» etwa 400
Mark zngefügt. ES kann « it « rund susenomure« werden,
daß der Täter es daraus abgesehen hatte , die SLi mähte
in Brand zn setzen. Durch den Usstasd . daß drr Osrr-
säger heute früh des beginnenden Brand rechtMitig ent«
deckte, blieb « übler vor größerem Schrdeu , Len ihm ein
ganz rachsüchtiger Charakter zafSzeu wollte, verschont.

* Esfri « se » , 6 Drz . Herr Oßrcsörster Schmitt
in W ldber« rrwcht «W bezRqlich der Nach icht von der

Hetzjagd ans eines Hirsch mitMttÜen , daß er dieser Hetz¬
jagd fern stche, and aus Grand langjähriger Erfahmngen
in HochwildrrviereB mit Dachshunde« gruudsätzltch nicht
ans Hochwild jage» und Hetzen rost̂ el " Tr bemerkt noch,
die Beteiligte« seine Angremrr seiaes Jsgdre 'it-rZ ^evrs ;«,
denen er ei« Teil Msr Wildberger SemeiLdejazd a^Ze«
Lretru Lcbe. und brr Hirsch sei jedenfalls ans Hrrrruberger
Wülduvgr « gekKMNru, Ko a« 1. ds . Mt §. ans Hochwild

gejagt worden sei. _

r Hsrre «üe
*

*s , 6. Drz . Hrute früh hat der Jagd-
Pächter von NrrsriujM t« Walde eise Rshrrner Frau , die
Holz f2W» elu wollte, in schwer verlitztem nud bewußtlos^
Zustand anskefuadev. Der rasch gerufene Arzt lsnßatterte
emeu Gchrotschuß i« Unterleib. Die Frau Srsisdrt sich iu
Lebensgefahr. Ob ein Brrbreche» sdrr ttu llassll vorltegt,
wird d e gerichtliche U«Lk!snchs-:g ergebr«.

r MöttttUgs « O .-A. CrlZ , 6. Dch. Sestern «Send
bräunte hier das Anwesen des Krsussw rts Frickrr, Bäckerei
und Wirtschaft , völlig ad. Zwei Schweiue kEU mit in
den Flammen «» . TS wird Brrmdstrstnsg vernrntrt. Der
Schaven beträgt nngesähr 25000 Mark . Der Besitzer ist
grgermäctiz krank; er hat dir Wirtschaft erst vor riSM
Jahrs Sbervom««».

Valmbach , 4. Dez. Unweit von hier im Kleineuztal
läßt Architekt Speidel von Pforzheim eine große Fisch«
»nchtavstalt anlegen. Sie soll a . a. über 30 Weiher er«
Hallen.

«. Ttttttgart , 6 . Dez. Nach einem eingehender!
Referat des gepr. Not . « and. « scher, Parteisekretär in
Tübingen , kousttlnirte fich im Saal des , Bücger« nseum*
der »Verein Württ . NotartatSkandtvateu - in An«
betracht der derzeit̂ « Lage der Ar-gehörigen dieses Standes.
Es ichl̂ tz fich hieran die Festsetzung der Satzungen und
die BsWsch« e der Wahle «. 8lS Bsrstand wurde fast
einstimmig AmLSgerichLSsckretär Lamparter -Böspinge«
gewählt . Der neue Verein ist kein Ksnkarrenzverei« zn
de« schon länger bestehenden »Württ . RotariMvereiu ",
läßt auch die usgeprüstru Gehilfen, nicht aber die Notare
«nd RotaristSHWarbeitrr nIS ordentliche Mitglieder za.
Die geprüften Mitglieder müsse» zaglrich solche des Nota«
riatsvrreku « sein.

Sluttßart , K. Dez. Mt dem gestrige» „kupfernen
Sonntag - hat das etaeotlichr Weihoachrsgeschist eirgesetzt.
Der Verkehr io de» Geschäftsstraßen war lebhaft und auch
von aaSwärts war ziemlich viel kaufendes Prbttka « ge«
komme?. I « allgemeinen hielt fich das Geschäft noch in
gewissen Grenzen, wie das t» mer um diese Zeit der Fall
zn sein pflegt. ES ist dem Pabltkn « io der Hauptsache
darum za ruu, fich zu orientieren.

r Gt » tt >art , 4 . Dez. Als Mahruwg zur Vorsicht
derösfentltcht dir Srvrraldtrrktioo drr StaatSeisenbahue»
die in der Zeit vs« 1 . April bis 30 . September 1909
bet« Betrieb drr württemberstscheu StaatSrtseubahneu vor«
gekommenen Unfälle. ES find folgende: 1) Am 5. April
wurde eine« Lokomotivheizer, der aus eine io Bewegung
befiadliche Lokomotive ausznstetgeo versucht?» ei« Fuß abge»
fahre«. 2) Am 8. April wvrdr ei» Postbeamter , der «u-

mittelbar vo: eine« et»fahre»dev Zag da» « leis kder«
schreiten wollte, überfahre» und getütet. 8) Am 1. Juri
wmde et« Hllssvärter von der Lokomotive eines Zuge «,
dessen Ausfahrt er nicht beachtet hatte , erfaßt und bei

Seite geschleudert, er erlitt eine» Schädelbrvch. 4) Am
17. Juni wmde et« Postnuterbeamtes , drr mit eme« Hand-
vagen vumi ' telbar vo? dem riusahrmdm Zu ? da? « leiS
überschreiten wollte, überfahren und gelötet. , 5) Am 8.
Juli wurde einem Wagenwärter bei« UebrrschMen de»

Gleises vo» einer Raagterabteilnng . deren « Mähmmg er
nicht bemerkte, eis Fuß abgefahren. 6) 8. Jalt wurde
et» Wsgeuwärter , der zwischen de« Schlr.ß « ag?u, au de«
er die Schlrrßl- terne angebracht hatte and eir e« um V» m
davon abftrhksdru Wäger? aafr echt mrS de« Gleis trat , bei«

Ansitzen d r ZaMsmottve zwischen dir P -ffer eiuseklemmt,
er erlitt einen mehrfachen Ripprnbrrrch. 7) Am 30 . Xsg.

stich ein Hilfsbremser , der während drr Fahrt zs wett anS
dem BrrmShanS herasZsah . setveu Kops an rirrrn HiZNÄ-
mast, er wurde getötet. 8) Am 7. SchteNber wurde ein
Mt -rbodenarbeiter bei« UiSerschreitev d-c Gleise von «ine»

rivsahrmdrv Zug zur « eit; gcschlend:: !. er starb sofort an
einem Schädrlbrnch . 9) Am 10. Srpt . wmde eir. Gratis »»,

arde ter , der bei« Aöstrigen vsn einer Rsng ^ abtrtlm,,
in da? RrSeugeleiZ getreten war , von einer R -usmlvko-
wstive überfahren and getötet. 10) A« 19 . Sept . kam
ein Vorarbeiter bei« NrbersSrettr » de: Gleise de« Ein»

sahrgleis eine» ZagrZ za nahe, er w^-de vs» der Loko.
«stive zar Seite geschlendert nvd starb bald an den Folgen
eines Schädelbrach». 11) Am 24 . Srpi . wurde rin « ahn-
Wärter, der anßee Dienst nach seine« BahMirterhavS
ging, von einem Zug , der ihn Überholte, zur b :ite ge¬
schleudert und getötet. „ ^

»rr Entwurf für di - « eh «tt »a » fbeff -r « « ,
der VerkehrSd -amt - » ist, wie emr tzichgr Karrespoudm,
ans besonderer Qielle erfährt , bereits fertig gestellt. Da¬

nach ist voraesrhea für dle mittler :» Bm « t » ein Gehalts¬
satz von 2100 —4200 and , soweit st: in « xveditorftelle»
eiurückkn, ein Gehaltssatz von 4600 Für niedere Be¬
amte ist eine GrhaltShöhe von 1800 —3000 a^grsetzr.

r Stuttgart , 6. Drz . Gestern vsrmittag wmde ans
der Fe«e-sach:rhrtde vei« Krähuwaid eine Märrslichr Leiche
anfgrfnadeu die schon ziemlich stark kn Lerwrssng öberge-
gange» ist und somit schon längere Zr,L dort gelegen
sek« mnß. Die Persönlichkeit wurde in der rtnk» 25jährige»
hier wohnhaften Schreiners ermittelt , der durch Erschießen
Selbstmord verübt hat . Drr Leichnam brsindet fich im
Lttcheuhaus der PraqsrkdhosS.

r Tübiuge « , 6. Dez. Die SrsWirahl Llr Studie-
renden in diese« Srmester cm der lluivrrfi ät brttägt 1903
«egen 2062 im letzten Sommer , und 1778 im letzten
Wintersemester. Immatrikuliert find davon 1760 , da .auter
23 Damen , zn« Besuch von Vorlesungen ermächtigt find
143 , davon 68 Damen . Württemberg « stab von de«

Immatrikulieren 1201 , Deutsche 1768 , AnMnder 24.
Gegen das letzte Wintersemester 1908/09 ist eine Zunahme
n« 125 zu verzeichnen.

r Degerloch , 6. Dez. Ja der Nacht vom SamStaß
auf Sonutag HMu zwei IWHrrgr Barschaas HrSlach
deu ans de« hiesigen Vahnhss anfgestelltea Ants -Katen ein-
grschlageu und feine» Inhalt - beraubt . Die beiden Bursche»
warben jedsch bereits ermittelt und find auch eine» Ein-
druchdtebstah!» in einer aas de« ehemaligro Tx.rzierplatz
steheadru H . lzbudr überführt , an» der sie KlrtdangSstücke
and andere» entwendet haben.

r Gchtchirrge « OL . Aale«, 4 . Dez. Der prustonierte
Schultheiß Scteger entfernte fich laut RrmSzrituag , am
letzten Mittwoch nachmittag vo« Hause, offenbar irr eine«
Anfall geistig« Gestörtheit , und ist seitdem spurlos ver¬
schwunden. Am Abend werde er noch im Felde gesrhe»,
fiel aber niemand ans, da « an glaubte , er mache seine«
gewohnten abendliche» Spaziergang . Al » er zur gewohnten
Zeit nicht nach Haufe kam, » area dir velntgrn um ihn
sehr besorgt nad begäbe» fich sofort auf die Sache , leider
ohne Erfolg , » ach gestern wurde die ganze llogezrud er-
gebniSloS abgrsncht. Heste wurde die ganze Mannschaft
der Fevervehr anfgeboteu Sie konnten aber auch keiae
Spur von de« Verunglückten evtdcckeu. ES liegt et»
tiefe» Dunkel in dieser Sache, iu welcher Art und Weise
diese« Mann ein Unglück zugestoßen sei« mag. Er war
hier und t» der ganzen Umgegend sehr beliebt vod geachtet.

r Ul « , 6. Dez. I « Rassischen Hof fand vorgestern
»nd gestern die Tagnug de» Gase » Württemberg der
DeZrscheu Koloutalgesellschast statt . Am SamStag
fand :» Vorträge durch de« Vorsitzende» der hiesigen Ab.
teiluug, Lazarrttdtrektor Mezger, über die Dtamautenfuudr
in Deutsch-Südwestasrlla und vom ehemalig u ReichSschnl.
lehrer Fischer, nunmehr in Feaerbach, Sbrr da» Leben und
Treiben drr Kameruner KSsteuueger ein zahlreiche» nutz
dankbare» Publikum . Gestern besichtigten die von auswärts
eisgrtrvffiueu Teilnehmer an der Tagung vo:« tttagS die
Stadt und ihre SehenSwördtgkettru , mittags jveretnte et»



S««rivsa» kS Este» dir Gäste im Russische» Hof»ad ge«r«
Rbeud saube, die NnSschußberatangeu statt. Sie erstreckte»
sich über verfchkdrue innere Aogelrgeuhettr» uud befaßten
fich ia der Hauptsache mit der i» kowmeude« Jahre ia
Stuttgart abzshalteude« Versammlung der Deutsche» Kolo¬
ntalgesellschaft. Sester« adeud sprach der frühere Redakteur,
Pfeiffer vo» brr Dentsch-Ostastikanische»Zeit»»- über»kt«
schaflliche» erhältuiffei» Deutsch-Ostastika. Gr bezrtchuete
die Arbeiterfrage»eben der Islam«sud Jnderftag«als eiue
der »ichtigsteu, trat de« Närche» vo» der schlechte» Be¬
handlung der Schwarzen durch die Pflanzer eutgege» »ud
beleuchtete iuSbesaudrre auch dar BerhiltviS der Pflanzer
zur Regieruug. dar besonders durch Erlass»«- ftiner deu
Pflauzer stark belasteude« Nrbettrrorduuug eiue scharfe
Trübung erfahre» hatte, aber durch dar Verspreche», daß
eiue rigorose LurchfShruug der Gesetze- nicht beabstchttgt
fei, sich«tedrr gebessert Hab«, «o Haud »ou Lichtbilder«
»urdeu bau» die große» Pflauzusgeu uud iudustrielleu As-
läge« i« Usambara, darunter auch die Banmwollanlage vou
Aounuerziemat Otto in Kiloffa, besprochen. GeseralstaatS«
auwall Dr. ». Rapp, der Vorsitzende de» Saue- Württem¬
berg, schloß mit daukeuden Worte» die Taguug.

r Mergeuthei« , 4. Dez. Die au» der Herrgotts.
Archei« IKregliugen, die deu berühmte« Mattenaltar
Riemeuschurtdrr» bkgt, , o» Giubrechrr» gestohleur« drei
HolzstgSrcheu, stud glücklicherweise solche, die zu keinem der
Vier spttzotischrn Allarschreiue gehörte», souder« als Frag«
meutei» einer Wandnische ausgestellt waren. ES stud au«
geblich»»iestgsreu, uugesähr 40 em hoch, uubemall. Zwei
dabo» stelle» auscheiueud zwei vou de» heilige»Drei Könige»
vor, Idavo» ist drr eiue am Hiuterkopf durch Wurmfratz
beschädigt, de» audereu fehlt eine Haud, der dritte ist ein
Gugel, der eiue» skelcharttge» Leuchter mit eiserne» Dor»
hält. Die Diebe Kid durch ei» Fenster der Sakristei ein«
gebrochen. Der Verdacht richtet fich gegen Zigeuner. Jetzt
stud sämtliche Fenster verwahrt uud die Lürverschlüsse ver¬
bessert.

r Wo« Fräukifche», 6. De,. Giu gräßliche» Uu«
glück ereignete fich vorgestern früh in Ochseufurt. Der
Kaufmann Wirschiug kam mit dem offenes Lichte de«
Spiritus zu nahe und augenblicklich stand eri» Hellen Flam¬
me». Setue Tochter, die Hilfe briugeu wollte, erlitt ebeu«
fall» erhebliche Lraudwuudru. Wirsching starb abend» i«
Krankenhaus.

Gerichtstsüstl.
r 4. Dez. « ege» Milchsälschuug

wurde» vo« Schöffengericht LudwigSbmg die Bahuwärter»«
eheftau Stein uud der Lauer David Schmidt vo» Stamm«
heim»ege» Wässerung drr vou ihae» zu« Verkauf ge«
brachten Milch zu Geldstrafe» vo» je SO verurteilt.
Drr ermittette Wafserzusatz betrug»ach dr» AuSführuugru
dr» Sachverständigen im erste» Falle schwach ei» Liter, i«
zweite» Falle-Schwache'u halbe» Liter.

D«s Schwurgericht Borkt» verurteilte heute de«
Droschkenkutscher Albert Naher, der beschuldigt ist, am 18.
Sept. d. I . seine Eheftau»ach vorauSgegaugeue« Streit
dnrch Leilhiebe getötet»o habe», vegeu Totschlag» zu 7
Jahre« Zuchthaus und 10 Jahres Ehrverlust. Der Staat»«
auwall hatte 15 Jahre Zuchthaus beantragt.

Lutscht« Reich.
Berlin , 5. Dez. Heute vormittag wurde tu der

Spree bei der städtischen Gasanstalt iu de» Nähe der
VreSlauer Straße drr unbekleidete obere Teil der Rumpfe»
einer weibliche» Prrsou, der ursprünglich ia Papier der«
schnürt gewesen war, vou Fischer» bemerkt»ud au» Land
gezogen Unterleib, Kops»ud sämtliche Gliedmasse« fehlte»
»ud stud auscheiueud mit eiue« scharfe» Jrstrvmeut abgr-
treuut worden. Das Ps-'ZeivrSfidium Hot für die Aufklä¬
rung der nähere» Umstäude eiue Belohnung vo» 3000^

«»»gesetzt in eiuer Vekasatmachuug, iu der er heißt: Au¬
scheiueud liegt eia Verbreche« vor; doch ist nicht auSge«
schlöffe», daß e» fich um Veseitigung eiuer Leiche haudett,
die eiue» natürliche» Tode» gestorben ist.

Pforzhtt « , 4. De,. Ja « isel,berg schnitt sich
gestenr ia selbstmörderischer Abficht der ledige 27jährige
Goldarbeit» Jakob Burkhardt iu seiuer elterliche» Wohuuug
mit einem Rasiermesser deu Hals zur Hälfte durch»ud
öffaete fich außerdem beide Pulsader». Er lebt noch»ud
wurde iuS Krankenhaus nach Calw Sbergeführt. Wirk«
Hardt litt in letzter Zeit au Schwermut. Gr dürfte tau«
mit dem Lebe» davoukomme».

Mannheim, 3. De,. Ei» dreister Kautiourschwiudler
hat einen Stellensuche»!»«» am Mittwoch hier »m die
Summe vou ruud 1000^ geprellt. Er erließ tu eine«
tzirs. Blatte eiu Inserat, tu dem er kaatioaSfähig«Kassterer
sachte. Ja dea erstklassige» Hotel, i» de« abgestiegeu war,
trag er fich ns-ter de« Name« A. Hellmauu«uS Autwerpea
in» Fremdenbuch eiu. Offenbar ist der Name gefälscht.
De« Stellesucheudrv, eiue« armen Handwerker gegenüber
gab er fich als Vaukier au». Aas die Zusage der Stelle
hin, gab der Handwerker vertrauensselig dem Echwisdler
seiu Sparkaffevboch, da» seine Grsparvtffe vo» 1000
enthielt. Vo« dieser Summe hat der Sauuer 890 er-
Hobe» uud ist damit verschwunden.

Hoidelheri, 8. Dez. Ja der Freitag Nacht wäre»
zwei am Wredeplatz gelegene Restaurant» der Schauplatz
vou Lorksmmuiffe«, dereu Wiederholung«a» selbst ia dem
studentische» „Ulk" gegenüber gewiß duldsame» Heidelberg
nicht wüusche» möchte, « i- die » lätter berichte»,
schlüge» die Exzedeuteu Biergläser, Teller uud aller, was
nicht»irt- uud uagelsest war, i« Werte vou mehrere»
hundert Mark kurz »ud klets uud benutzten Gebäck, als
Wmsgeschoffe gegeu »ubetelligte Persoueu; gelegeutlich
Warfe» ste auch einmal Biergläser»ach audere» Tische».

Mord . Der Bauer Lederer aus Lauda » «. d.
Isar wurde bei seiuer Hetmkehr vom Viehmarkt überfalle»,
mit eiue» Knüppel erschlagen»ud seiuer gauze» Barschaft
im Betrage vou 100 sud seiuer Uhr beraubt. Der
Tat verdächtig wurde ei» al» Rohling tu der Segeud be-
kauuter Mensch namens Mühlhauser. verhaftet.

Ale»8b«rg, 4. Dez. Lsu 4 Torpedoboote», die in¬
folge de» Sturme» im Haft» vou Husum Schutz suchte»,
strandete iu der dortigen Außensöhrde da» Torpedoboot
S . 84. Da» Boot fitzt so hoch auf, daß e» bei normaler
Flut, vo« « affer gar nicht erreicht»Kd. Die Bergung
dürste fich sehr schwierig gestalte». Die bisher uuteruom-
«eura Versuche vareu vergeblich.

Dia » iemar« ift« »rdM»schla,e.
Wie», 6. Dez. Die Nachforschauge» tu drr Auge-

legenheit der Zyaskalt-Vriefe führe» jetzt auch zu der Not-
Wendigkeit, dar Grab einer verstorbene»Geliebte« Hofrichter»
zu Sffaeu. OSerleutuaut Hofrichter besuchte, als er vor
eisigen Jahre» iu Theresienstadt iu Garnison stand, häufig
seinen Bruder, drr in Leitmrritz eiue Schtrmfabri! betrieb.
Hofrichter knüpfte eiu Verhältnis mit der jungen Schwä¬
gerin seines Bruder» au, dar er löste, al» er zu« Srurral-
ftab kam. Das Mädchen starb plötzlich uud veau legte ihr
eiue» versiegelten Brief Hofrichter» iu des Sarg, der am
Todestage iu Leitmrritz etutraf. Dieser Briese» wegen soll
di« Leiche exhumiert werden.

Nizza, 6. Dez. »l» der Aviatiker Fernande , bei
Flugversuchen mit sriur« Aeropl» eiue Höhe vo» 500 Mir.
erreicht hatte, explodierte drr Rotor uud Fernande; stürzte
zur Erde, wo er tot liegen blieb.

Pari », 6. Dez. Dir für heute auberaumte Versteige¬
rung drr Juwelen de» frühere« Sultan» Abdul Aziz wurde
ans Ansuchen El RvkriS aufgrschobeu. El Rokri ließ

durch seinen Anwalt erkläre», daß der Pfaudfchrk» i«
Verlast geraten seiu»d erlegtei« Name» der marokkaui-
scheu Regierung eiuea Scheck vou 1'/» Millionen Franc»
zur Deckung der Darleiher:», sowie drr Koste».

RaPrmha- e«, 6. Dez. Drr Nordpoleutdrcker Cook
ist hier riugetrsffr». Er wird am Dienstag setue Doku¬
meute über die Entdeckung drr Uuiv rfitätSbehörde unter-brettr».

Petersburg , 8. Dez. Dir Frage bezüglich de»Ver-
zebuu§ der neue» russischen Rksrupauzerschiffe ist noch nicht
entschieden. Bestimmt ist allerdings, daß Deutschland de»
Auftrag nicht erhält, derselbe dürste au England fallen.

Liwadia, 6. Dez. Die „Tribuns" meldet von hier,
daß der ZuZasd der Zarin aaßerordeutlich bedenklich sei
uud daß das Ableben der hohe« Frau jede Minute ein-trete» kau».

Laudo«, 6. Dez. Bet den verschiedenen Schiffs«»-
fälleu infolge der Stürme tu dr« englischen Gewässers find
uach den bisherige» Feststellungen 75 Mensche» u«s Leben
gekommen.

Eakai- , 5. Drzbr. Ja Lsudekerke wurde ein« gauze
Straßevretbei« Vau befindlicher Arbeiterhäuser durch deu
Sturm zerfiöt. I » Calais wurde ebenfalls eiu Wohnhau»
zerstört; dessen Eiuvohuer nur mit großer Mühe siebend
gerettet werden konnten. Einige wurden schwer verletzt.

Brirfkaste» der Vtrdaktio«.
N« de« Herr» Ei »fe»de» i« WUbberg. Wir

stud davon überzeugt, daß Ihre Klage brtr. das „Bahu-
hsfwegls" berechtigt rst; e» gehört umü lich bei Glatteis
bestreu!; daß die Jugend aus dem Fußsteig rodelt, ist ord-
uuvgSwtdttg; za alledem möchten wir Jhuru aber doch
raten, fich an die maßgebende Behörde»t! dem Ersuchen
«s Abhilfe zu wenden. Wir «einen zur öffevtlicheu Be-
sprechsug. diljdoch immerhin riue gewtffe Bloßst-lluug mit sich
bringt, fei es uoch Zeit, weuu auf Beschwerde» bezv. Ein¬
gabe» eiue Abhilfe nicht erfolgt. — Dies gilt i« allge¬
meine» für diejenige», die eiue« Mtßstaud begegne» und ih»
abgestellt habe» wollen. D. N.

Äi Amtes 16 Mil IMMUN!
Wer seiuea Körper widerstaudSiähig erholte« und die

Nerves kräftige» will, wird kein bestens Hilfsmittel finde»,
als die wohlbekauute and laugbewährte ScsttS Emulfio»,
wie baS aufs neue tu deu folgeudeu Zeile« bestätigt wird:

Krefeld, Lo«ise»str. 147. 1». Februar 10« .
„Grit Ritt » Oktober bis heute, also etwa 4 Mouate, habe

ich TcottS Emulfio» rrgelrnL-tg et«genommen. Ich erzielte iu dieser
Zeit «ine Gewichtszunahme von über 10 Pfund und Hab» «inen
ganz vorzüglichen Appetit bekommen, Mein gesamtes Aussehen ist
so ausgezeichnet, wie nie zuvor, und ich fühle mich in jeder Bezieh-
uug. nicht zuletzt waS drr Nerve» angrht, sehr gestärkt. Trotts
Tmutfion, dereu vorzüglich» Wirkung ich schon bet metusn Kindern

festgestellt hatte» wird vo» mir überall empföhle»
«erd«»." (gez.) Fra » Jotz. woose».

Seit « ehr al« 30 Jahre» hat fich der
Weltruf vou ScsttS Emulfio« aiS vorzüg¬
liches Kräftigungsmittel bei Abspauuuug
und Eulkrästnug behauptet, wa» in erster
Linie darauf zurückzrrfShre« ist, daß bei der
Herstellungi« alles Bestandteile» aus¬
schließlich die allerbeste» Rohmaterialien zur
Verwendung gelange». Für ScrttS Emul¬
sion gibt«S kein Ersatzmittel. Rau besteh«
daher darauf, stet» die echte„Scott," zu

B--sahr«1I xxhgUEU.
Scotts Emulsion wird von uns ausschließlichim großen verkauft, und zwar »i«

lose nach Gewicht oder Maß , sondern nur iu versiegeltenOiiginalflaschen in Karton mit
unserer Schutzmarke(Fischer mit dem Dorsch). Scott LVowne . G.m.b.H., Frankfurt a. M.

Bestandteile : Feinster Medizinal -Lebcrrran ILO,», prima Glyzerin SO.», unter-
phosphorigsaurer Kalk sZ . unterphosphorigsaures Natron 2,0. pulu. Tragant S,U. feinster
vrab . Gummi pulv. 2,0, destill. Wasser 12S,0, Alkohol 11,0. Hierzu aromatische Emulsio»
mit Zimt -, Mandel- und Gaultheriaöl je 2 Tropfen.

Nur echt Mit dieser
Warle —oemFischer

IDruck und Verlag der » . W. Zaiser 'sche» Buchdruck,ret(Tmtl
Zaisrr Nagold.) —Für die Redattio« verantwortlich: K Paur

Naaold.

Apfel,Airnschniß,
Zwetschgen, Müsse,

frische Eier,
Kalkeier,
sowie sämtliche

WMel
emvstehlt

Marie Urppler.
ILss -terxLräsrodö - unä
LlLSlcöQvsrlsL-^ iistLlt

Lleiebetr . 12 r «j,k. 15»4.
OrS8«1«81-uxsr in allen Onikorwe » .
S«ck«8 Lo8ttlw . Vlllig8t « krel8 «.
k»bn>i»i«4«rl»r » ' «» rilürisrer sßkist-Vieterrerlitirer»i

kereii« gr. tzobott.

Zuchtvieh-Genoffenschaft Nagold.
tzrüllesßof bei Wildberg.

I » hi' figr» Zachlviehstall stehe»

z sMM >kkm«
zum Berka»f.

Preis «ach lleberetvkuuft.
Der Borßimä derZ.-B.-G.

8i«k.

Achtung! Achtuug!
Aus dem kommeudr» WrihuschtSmarkte werde ich

Mnder-Ipiel-Pserde
(Fghr - «r»v Wie - e«-Pferde)

i« deu verfchiedr»ste» Größe» zu Fabrikpreise » p»m»erk« s bringe».
Staub îs-ä-̂ io der« . W. Zaiser'sche« Buchdruckerei.

K. Keller. Göppingen.
TTTTTTWTTTVB  TTT TTVTT TTTT

Ragold.

Mmk-Äasldkil

in Kupfer »Zinn u.verrinnt
empfehle billig«

Ol»».
Kvpfersch«kb.
Nagolü.

Ei» zu» erstm Mol 10 Wscheu
trackti-es Mutt«-

schwein
setzt de» Verkauf aus

Uugericht r Steru

llesft's Änbtafsln,
sstsfte » «flage

«Mpfiehtt G. W . Zaiser.

Nagold.

Mk ! !I »ttMsk».
Einige fchS«- Lisch-, lstt -rt-

B -ttftell«» ei»e:ntüriger Gchramk,
Kstch-bstfett « . Lisch, Polierte
Schränke »Mi- ft.

Rährre AukkunfL erteilt
Fr . Lutz.

acht «tu zarte«, reiueS Gesicht, rostge*
lgendfrifcheS AuSsehe», weiß», fammet«
eich» Haut uud dlr»dr»d schöner Leittt.

All--« dies erzeugt di« allet» echt«
Steckenpferd-Lllimmilchseise

» Sergmau» 4c « ».. Nadrbeul
e <. öS z bet: « ov . «u»

Nagold.

Tuchhausschuhe
und

Winterschuhe
empfiehlt billigst

W . Ra »ser
am altes Kirchruplatz.



f >-. Lünlkei' llkrmLeks ?, XLßolä,
gegenüber6-teIp-st

vmxklvklt ssiv

reickdsltigez Lsger ia llkre«-, Kolä a«S lieizliuger - ietsNmm

^ezMme ^ siknseittsgsseksnirsn

üinge°
matt «oä glkwrl

niklist«

feuerte

tlv«! ViS«MM » «rr «« . «
i» größter Auswahl, ältere

Master z« herabgesetzten Preise».
in Oolä, Silber unä Slabl usvv. in alles Preislage«,
«it Beste« Werke « , Hefte«» abgezoge » ««d rrg »Ilert.

ia verschiedener-LchSL

8vmi-Lmall8edmuek
uach Photographien
Sei garautiert beste
AsSsLhrusg ssd bil-
ligste « Preise«.

LoraU - uuä

SrLALt ^ LrSQ.

AuSfährnng. ^
Stand - und Salon -Uhren , M Wftr

8 prt/itzr 8löl^ 6,

in Hlbör uncl vgrsilbkrt.

// -///

«it « lockeuspiel , Viertel . ««V Halbschlag.

Kerren-u.Damenkelten Vvstvvkv

5ervieiieannge,
Silber nnä versilbert

.« Sold , Silber , Double «ad Nickel.

tzck-».7"
»r » sfte M «fter « att vvd glauz nud Tala.

Rollier, Broschen, Arm¬
bänder, Anhänger,

Manschetten- und Brust-
Rnöpfe.

Haarkettenbeschläge.

VLkelLllkSLtr «,

LllchellMtM,

kchm- M
lkkkse-Lttsittii.

LoMsb SedvarL , MzM.
Empfehle ftet» frisch gebrannte»

XsNee!
in fei « schmeckenden Mischung en

_ WM- Verl chiedenerP re islage«. "WU_
Nagold.

HW " Am nächsten Mittwoch und

Donnerstag ( Murkttug ) " WU
bringe ich eiaea große« Trans¬
port extra große ««d kleine

Luxemburger
Liinferschweine
m MeillkA Stall zvm Belkaufe, wozu

Liebhaber einladkt.
Chr. Kieule , WkmWIkk.

INarr "8 parkv

unulreilig 0i « bssis unrZ
Iltr a « n Nsuuks « i«i!

I MllM . 8«Ii» - » « »Iiisr 0smpt -8eii,n »s !>si-<^
L«dr . N»rr , «sgo »a <Vu tt)

AD»

W ^ W«
(MM

Nagold.

Frische Eier,
Nüsse, Aepfel,
Biruschnitze,
Zwiebeln
»r«d Knoblauch
evpfirhlt Hr. L »« ««r
_ am alt«» Kireberplatz.

^üNgemsinss vsuiseks?
t VssrieiremngZ-Verein
t in Ltutigerl

auk 8«g«n»»itigl<eit.
SsUrün«i«t <S/s.

o»i» ku»ü, in rmtrut»
Nt-V»1 Li°Icin»icIlniii,-tIcti«ii«»«!I»od»ü.

übsr» «8 ^rrttronert Mar»/c.

tkktpllieiit,l1nk » -,
t .ebenr-

Versiebsrung.
Q«»»mtv »r»>«rt,s,unu »»i»na:

778 000 V«r»lvli»runuun.

ruv»ng «». «ooo rmo»«a»r.
W>,e êtsr

Äb«»̂a » S«»ue8t.
»HO

Prospekt«kostsnlrsl«iurck

vbr . 8eltur «1Ir»r,
Laukwaim m Ksûolä.

Svv Zentner
Haberstroh

verkauft ' W . Zerweck,
Herreuberg.

ZciiirmL,
3 toe ^ seL .iriQS
mildillixtzo bi 8 ksin 8le » 81 oü «v

bet
i!

MvroL» »»i» ILiiort ^I, I
8 » » » Ick. I

Nagold.
Reiu Lager m

KWstl -. Mill - miiLsewmr
bringe Sei billiaü gestelltes Preisen iu empfehlende Eriuuemvg

Chr. Waker, Kupferschmied.

Nagold.
Siimtlichc

Lackartilrrl
empfiehlt in »nr frischer Ware billigst

Del. 54. Wr Mr



Um zu räumen verkaufe ich
ssmiliche Dkme«ronf«ktt»p. Sacke«, PiletotS, CoftüMrSck«. Dsme«bl«sM, Ki«d«rpaletotK.

DameNgürtel, woll. Bett- ««d Pferdedecke«
in bekannt großer Auswahl ^ ^ bv.

I

Ferner verkaufe ich:
woll . Kleiderstoffe Hemdenflanelle

samkl. Neuheiten einfarbig , karrirrk und
gestreift . Billige und

in schwarz. weist u. farbig . gute Luslikäken,

Satin Augusts
Kölsch,

Vettöarchent
beste Fabrikate,

einen Posten
gebleichte

Baumwollkücher
für Leib - und Bettwäsche,

sämtliche

Kinderhänden
weist und farbig

Ich habe außer¬
dem eine große
Warlie

unter Hreis.

mit 10" 0

In obigen Artikeln habe
ich großes Lager sehr billig
gekauft und empfehle
meiner wertenKundschaft,
von dieser günstigen Ke-
legenheit ausgiebig Ge¬
brauch zu machen.

E Nagold. ^
ß Sämtliche tz
z Wack-Artikel»
i >»Irisch» W»n. ff

i Sprengerles-Möbel,i
8 felbstge»ach-e 8
E Spvenger ^e, 8
ß Brsler Lebkuchen^
E empfiehlt

' Lai-I?ilomm.
Nagold.

Mittwochu. Donnerstag
MklzrlFuWk.

M . mit ff. Champagnersaaerkrau',
wozu HSsltchst eivladet

H. Breitling,
z. schw. Adler.

Ferner habe ich noch eiv
Xi NI  III « !

zu vermiete». D. O.
Nagold.

Mittwoch den8. Dez.
Melzelsuovk

iu der„Traube".
Nagold.

Bitte um Gabe« für
die Kleiukluderschule.
U« auch Heuer wie tu früherer

Jahre» »»sere Sletue» durch etre
«eihuachtSfeier erfteueu zu Ulme»,
bitte« herzlichu» 3»weudu»i freuud-
kchrr Vabrv.
De!..verw.et >btpf.Merz,8orsta«d
Oberlehrer Jetter , Nechuer,
bte Heide» rkinderfchwefter«.

WO fk. brss«. 5-Ner r-perier OH
Nsgslä.

empfiehlt zu Vs1ii »»v!il8xv8vzioi»kviL sein xmsvrtiertrS Lacer

Mr Lrt W- W-
-« SetteSslr. Mstrstren.

Amerikaner und Triumph -Ruhesessel,
Neiseaklikrl »Zcvulranrrn.

Kinderwagen, Kinderfeste!, Sportwagen,
: : : : : : Puppenwagen , : : :: : :

o sowie alleni« sei« Fach riuschlageudtll Artikel«.

NsgolL.
Transportable

Ugllh»t >>>MrIl!kjlrl
halte stets a«f Lager rmd empfehle solche
tu billigste» Preist».

LuMrsoLwitzä.

Ukterzrichmter empfiehlt seu reich sortierteZ L«§e» iu

jlerm-a. WdealioakeWa,
fertigen Anzügen,
Lugl.QSerdore«,blaue«MeitrsurSgen,
einzelnen Hosen, Westen und Juppen,
luelion, Liielcalliiir unil toilonstosssn,

usussts Illustsr in Arösstsr̂uL̂VLlll,
Mlbk '8 M8iMtM LnsbvllLvLSgvo.

Anfertigung nacii Mass.
Christ . ^ tteurer.

MrMervsnälung unä Marrgrschäfl.

ZskomtZr
7derm«eter

L,
^icller «.M 1eN

HelzzreW
7szcdß«k«pe»

empfiedkr» xsrrenöen Veik-
nZcbiLgescdenlren  sustersi
dilNs

fr. Süniker,
UkrmLciler.

Obrrjrtti «gs « .

Bch'WHlW.
Georg Wolser,

GeWLmderal.
FriedrichBaitinger,

Gärtner.
Viele Wähler.

Fnzxow-
Lô arL'UZ.läki'

vllä

rviedickmedl
'täxlivbl kri8vd'

beittvK.81l 'SNgvp
unS seiarn deksnnkn

jtleöerlsgen.
-X Xi

Calw.

Hansknecht-
G-f«ch.

Siu kräftiger, striktster, ehrlicher
Rau», »ich! »»trr 22 Jahre», wird
bei riuem Aafau-Sgkhalr pro Rsucu
V0» 40^ uebst freier Station für
«ei« Flaschrubiergrschift uvd ande¬
re« Arbritr» sofort gefacht.

Offerte« ober persöoliche vor-
stelluug erdete».

Banz, Vahuhofviüschast.

Pfrondorf.

Wahlvorschlag zur
Gemeinderatswahl.
Michste! Dingte?, Gmdert.
Albert Kaiser Gmdert.
Andreas Nestle, Baser.

Viels Wähler.
SKlLUKgL«.

WochL-
Hlorfchtag.
Wählet die Alte«

«rrd
Gottlob Müller,

ObermSller,
Friedrich Müller,

AülLmrister.
Im Namen vieler Wähler.

kisvdtsu
oKsns Büssk
SsiusLÜL'lüv. LsiNl.'S8ov̂ ür«, ^.äordsivo. dü«
Vinpsr. aito Vvr .äk-n »init att !?«dr ksktnstoiciss,
wve viskop vsrgsbliek Voilüv

kino - 8slkv
kroi voaÜittunä 8Lnr^. Ooss btnrh: 1.1ba. L.Lü.

I) »vh:svbr «jdvn xvksn tlixlrak «in.
>kar »ebt io Onxioalpuolcoorvsiss -xritn-rot

V. F ». 8ebodvrt L 60 ., V «iodüdlu-Vr« ä»».
VLloobnoxvv orsiW m»n rariiol.

2o dodso in 6sn .
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